
Wirbelsäulenchirurgie

Patienteninformation



Sehr geehrte Patientin, 
sehr geehrter Patient,

fast jeder bekommt im Laufe seines Lebens irgendwann 
Rückenschmerzen. Rückenschmerzen sind heute eine 
wahre Volkskrankheit. Die Wirbelsäule ist der zentrale 
Träger unseres Körpers und bildet das Grundgerüst unse-
res Skeletts.

Daher ist es besonders wichtig, sich gründlich mit 
Erkrankungen der Wirbelsäule auseinanderzusetzen, da 
die Ursachen vielfältig sind.

Häufige Gründe für Wirbelsäulenbeschwerden sind z. B. 

	» Bandscheibenvorfälle 

	» �Verengung des Nervenkanals der Wirbelsäule  
(Spinalkanalstenose)

	» Verletzungen und Brüche der Wirbelsäule

	» �Verschleißerscheinungen der kleinen Wirbelgelenke 
(Facettengelenke)

Im Fachbereich Wirbelsäulenchirurgie des Nardini Klini-
kums Zweibrücken werden Wirbelsäulenerkrankungen 
sowohl konservativ als auch operativ behandelt. 

Wenn es um Ihr Wohlergehen geht, gehen wir keine 
Kompromisse ein. Daher wenden wir die jeweils wirk-
samsten Behandlungsmethoden an.

Sie möchten mehr erfahren? Sprechen Sie uns gerne an. 
Wir sind für Sie da. 

Ihr Dr. med. Platon Kastriotis 
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie



Konservative Therapie

Sollten die Beschwerden ambulant, d.h. beim Hausarzt 
oder niedergelassenen Orthopäden nicht mehr geführt 
werden können, kommt als konservative Behandlungs-
möglichkeit eine stationäre Schmerztherapie in Betracht:

	» �Medikamentöse Therapie  
(Tabletten, Infusionen)

	» Krankengymnastik

	» �Physikalische Therapie  
(Fango, Massage, Elektrotherapie) 

	» �Infiltrationen 
(röntgengesteuertes Setzen von Spritzen an betroffene 
Wirbelsäulenabschnitte, auch als Nervenwurzel- oder 
Facetteninfiltration bekannt)

	» �Facettendenervation 
(auch Facettenthermokoagulation genannt)



Operative Therapie

Wenn die konservativen Therapiemöglichkeiten ausge-
schöpft sind, bieten wir folgende Operationsverfahren an:

Bandscheibenvorfall
	» �Mikrochirurgische Nukleotomie

	� Der ausgetretene Teil der Bandscheibe wird unter 
mikroskopischer Sicht entfernt, sodass die Nerven-
strukturen wieder entlastet werden 

Wirbelkörperfrakturen
	» �Ballon-Kyphoplastie 
Hier wird ein Ballon in den eingebrochenen Wir-
belkörper eingebracht und der Wirbel wieder auf-
gerichtet. Durch das Einbringen von speziellem 
Knochenzement wird eine deutliche Linderung der 
Beschwerden erreicht
(minimalinvasive Operationstechnik)

	» �Fixateur interne 
Bei instabilen Brüchen wird ein Schraube-Stab-System 
minimalinvasiv zur Schienung des Bruches eingebracht 

Verengung des Nervenkanals der Wirbelsäule 
(Spinalkanalstenose)
	» �Mikrochirurgische Dekompression 
Unter mikroskopischer Sicht erfolgt eine Erweiterung 
des Spinalkanals

	» �Spondylodese 
Bei fortgeschrittener Spinalkanalstenose wird der 
betroffene Wirbelsäulenabschnitt mittels Schraube-
Stab-System stabilisiert und ggf. Platzhalter in die 
Bandscheibenfächer eingebracht
(Versteifungsoperation der Wirbelsäule)



Dr. med. Platon Kastriotis (Leitender Arzt des Fachbereichs Wirbelsäulenchirurgie im 
Nardini Klinikum Zweibrücken) und sein Team

Aktuell und umfassend:  
Homepage und Newsletter 

Auf der Homepage des Nardini Klinikums erhalten Sie 
jederzeit aktuelle Informationen über unsere Klinik, zu 
Veranstaltungsterminen, Pressemitteilungen etc.

Jetzt kostenfrei den Newsletter des Nardini Klinikums 
abonnieren und informiert bleiben unter: 

www.nardiniklinikum.de/termine-und-
veroeffentlichungen/newsletter/

Das Team der Wirbelsäulenchirurgie 
stellt sich vor:



Sind Sie persönlich betroffen?

Vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. Wir werden Sie 
persönlich beraten. 

Telefon 	 06332 82 8490
E-Mail 	 p.kastriotis@nardiniklinikum.de

Terminvereinbarung

MO	 8:00 – 13:00 Uhr | 15:00 – 18:00 Uhr

DI	 8:00 – 12:00 Uhr | 14:00 – 18:00 Uhr

MI	 8:00 – 13:00 Uhr

DO	 8:00 – 13:00 Uhr | 15:00 – 18:00 Uhr

FR	 8:00 – 13:00 Uhr

Wir befinden uns im 1. OG des Nardini Klinikums in 
Zweibrücken.

Nardini Klinikum GmbH 
Kaiserstraße 14 · 66482 Zweibrücken 
Telefon 06332 82 0 · Fax 06332 82 8877 
www.nardiniklinikum.de


